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Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe ist der 18. Februar 2020 

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser, 
oft vergleichen wir die Zeit eines Jahres mit 
einem „Weg durch das Jahr“, mit all' seinen 
Ereignissen, Überraschungen, Höhen und 
Tiefen.

Ich möchte Sie heute ganz praktisch ein-
laden zu einem Weg. Es ist ein Pilgerweg. 
Dietrich Oppel, vielen von Ihnen sicherlich 
bekannt, ist Qualifizierter Pilgerbegleiter. 

Er hat mich einge-
laden, mit ihm ein 
Emmauspilgern am 
Ostermontag zu ver- 
anstalten. 

Von Oberfranken bis ins Allgäu werden Men-
schen an diesem Tag zum Mitwandern ein-
geladen – diejenigen, die das Pilgern gern 
einmal ausprobieren möchten, aber auch er-
fahrene Pilger und Pilgerinnen. Österliche Ge-
danken begleiten uns auf dem Weg. 

Wir in Neumarkt beginnen und beenden 
unseren etwa 12 Kilometer langen Pilger-
weg in der Krankenhauskapelle und wan-
dern dann in die Landschaft, saugen die 
Frühlingsluft in uns ein. Getränke, Verpfle-
gung und eine Unterlage zum Sitzen sind 
notwendig. Wir bitten (ausnahmsweise), 
keine Hunde mitzunehmen.

Also, Ostermontag, den 13. April 2020 von 
9.00 - ca. 15.00 Uhr schon mal vormerken!

Ich wünsche natürlich allen Leserinnen 
und Lesern ein gesegnetes, glückliches Jahr 
2020! Sicherlich finden Sie viele Möglichkei-
ten, Gottesdienste, Feste und sonstige Ver-
anstaltungen in unserer Kirchengemeinde 
zu besuchen.

Seien Sie dazu herzlich eingeladen!

Ihr Diakon Klaus Eifler
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Auf ein Wort 

Soli deo gloria
„Soli deo gloria – Gott allein sei Ehre“, war 
das Leitmotiv, unter dem Johann Sebas-
tian Bach seine Musik komponierte und 
aufführte.

Seit nunmehr 90 Jahren bringen in unse-
rer Kirchengemeinde Frauen und Männer 
im Posaunenchor klassische Kirchenmusik 
und auch moderne Stücke zum Klingen – 
ganz im Sinne Johann Sebastian Bachs.

Solches „Gotteslob in Gold“ gilt seit Jahr-
zehnten als etwas typisch Evangelisches. 
Trotzdem ist es auch in evangelischen Ge-
meinden nicht selbstverständlich, dass 
musikbegeisterte und musikalisch begab-
te Menschen regelmäßig und über lange 
Zeit hin verbindlich ihre Freizeit einbrin-
gen. Sie bereiten sich und anderen bei 
vielen Gelegenheiten eine Freude.

Deshalb können wir in Neumarkt von 
Glück reden, dass wir einen höchst akti-
ven Posaunenchor haben.

Nach 90 Jahren 
blasen im Posau-
nenchor zwar kei-
ne Gründungsmit-
glieder mehr, aber wir haben doch unter 
unseren ca. 20 aktiven Bläserinnen und 
Bläsern gut ein halbes Dutzend Jugend-
liche. Und das ist eine besondere Freude.

„Weil Blechblasen gute Laune macht und 
die Stimmung hebt“, ist Motivation für 
den einen, weil „die Leute lustig und cool 
sind“ für die anderen. Für alle Bläserinnen 
und Bläser scheint es aber auch ein be-
sonderes Gemeinschaftserlebnis zu sein, 
mit der Stimme des eigenen Instruments 
in die Fülle der anderen hineinzuklingen 
und gemeinsam etwas zu erschaffen, das 
ein Einzelner nicht kann.

Kommen Sie also und feiern Sie mit den 
Bläserinnen und Bläsern und allen ihren 
Fans im Konzert am 28. März und im Gottes-
dienst am 29. März den 90. Geburtstag un-
seres Posaunenchors. Ich bin gespannt, was 
sie – zur Ehre Gottes – uns bieten werden.

Ihr Pfarrer Michael Murner
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Vorstellung des Posaunenchors zum Gründungsjubiläum

90 Jahre und  
kein bisschen leise
Ja! Trompeten sollten sich nach Empfehlung von Michael Praeto-
rius (Komponist, Organist und Hofkapellmeister im 17. Jh.) beim 
Zusammenwirken mit der Kantorei wegen ihrer Lautstärke außer-
halb der Kirche aufstellen. Die Kompositionen waren seit der Re-
naissance im Wesentlichen nur für Posaunen geschrieben. Aber 
heute wollen wir – getreu dem Motto des Evangelischen Posau-
nendienstes in Deutschland „Ich singe dir mit Herz und Mund-
stück“ – mit unserer Musik die biblische Botschaft von Jesus Chris-
tus nicht allzu leise verkünden. 

In Neumarkt dürfen wir dieses Jahr auf die 
90-jährige Geschichte des Evangelischen 
Posaunenchors zurückblicken und uns 
auf die Jubiläumsfeierlichkeiten am letz-
ten Wochenende im März freuen. Feiern 
möchten wir mit möglichst vielen Men-
schen aus Stadt und Land, mit Freunden, 
Ehemaligen und Angehörigen, mit Mit-
gliedern benachbarter Posaunenchöre, 
aber auch mit der ganzen Kirchengemein-
de und allen Interessierten.

Als Posaunenchor der Evangelisch-Luthe- 
rischen Kirchengemeinde Neumarkt sind 
wir fest in die Kirchengemeinde ein-
gebunden. Wir sind ein mehrstimmiges 
Laien-Blechbläserensemble, in dem ver-
schiedenste Instrumente der Blechbläser-
familie zu finden sind: Trompete, Tenor-
horn, Posaune, Bariton, Tuba. 

Von anderen Blechbläserensembles unter-
scheiden wir uns durch eine variable Be-
setzung und den Schwerpunkt in der Pflege 
geistlichen Liedguts. Wir spielen vor allem 
in Gottesdiensten, treten auch als mobile 
Orgeln im Freien bei Gottesdiensten und 
Andachten unter freiem Himmel auf und 
bringen z.B. Ständchen zu den Menschen in 
Seniorenheimen. Besondere, festliche An-
lässe begleiten wir gerne mit dem blechver-
stärkten Sound unserer Seele – Atemtechnik 
und Lippenschwingung erzeugen den Ton, 
das Instrument verstärkt ihn nur!

Regelmäßige gemeinsame Proben, Schu-
lungen, Freizeiten und Posaunentage auf 
Bezirks-, Landes- und Bundesebene tragen 
zu einem starken Gemeinschaftsgefühl bei. 
Dazu gehören auch “Gmütlbeis“ (Wortschöp-
fung nach Ernst Damm für “Gemütliches Bei-
sammensein”), Chorausflüge und Sommer-
fest. Die Mitgliedschaft im Posaunenchor ist 
heute längst nicht mehr an Alter, Geschlecht, 
Herkunft oder Konfession gebunden. 

Nach einer Blechbläserausbildung können 
Interessierte jeden Alters im Posaunenchor 
mitspielen. Wir freuen uns über weiteren 
Nachwuchs und sind zuversichtlich, dass 
unser Posaunenchor noch viele Jahrzehnte 
zum Lob Gottes spielen wird.  

Ihr Kurt Beyerlein

Herzliche Einladung zu unseren 
Jubiläumsfeierlichkeiten in der  
Christuskirche: 

Samstag, 28. März 2020, 19.00 Uhr 
FESTKONZERT 

Der Posaunenchor spielt Bläsermusik 
der Renaissance, festliche Barock-
musik, Kompositionen der Romantik, 
Swingendes und Jazziges.  

Sonntag, 29. März 2020, 10.00 Uhr 
FESTGOTTESDIENST 

Evangelischer Posaunenchor Neumarkt 
Beatrice Höhn (Leitung und Orgel) 
Pfarrer Michael Murner

Im Anschluss an den Gottesdienst findet 
ein Sektempfang im Klostersaal statt. 

Eine Aufnahme aus dem Neumarkter Tagblatt, die aus 
den Anfangsjahren des Posaunenchors stammt. 

Dank für den Applaus bei der Serenade 2018 mit  
dem "Bläsergruß" – die Instrumente werden nach  
oben gestreckt "zur Ehre Gottes". 

Die damalige Besetzung des Posaunenchors  
bei einer Probe im Januar 1980.



Benefizkonzert am Samstag, 15.2.2029

Nacht der Chöre
Zum Benefizkonzert NACHT DER CHÖRE laden wir Sie sehr herzlich am Samstag, 15. Feb-
ruar 2020 in die Neumarkter Klosterkirche St. Josef ein. Ab 17.30 Uhr singen verschiede-
ne Chöre aus Pyrbaum, Berngau, Pölling, Neumarkt und Bayreuth für die Renovierung 
der Neumarkter Christuskirche. Im halbstündigen Wechsel hören Sie z.B. ein Singspiel 
der Kinderchöre Pyrbaum und Neumarkt, Gospel- und Popsongs (Gospel Feeling, Go-
spelVoices, Popchor Bayreuth), aber auch klassische und moderne Kirchenmusik (Müns-
terchor St. Johannes, Männerchor Pölling, Cantiamo, Rhythmuschor Berngau). 

Der Abend endet gegen 21.30 Uhr mit 
einem gemeinsamen Abendlied. Lassen 
Sie sich diesen einmaligen Konzertabend 
nicht entgehen. 

Der Eintritt ist frei, Spenden werden zu-
gunsten der Renovierung der Neumarkter 
Christuskirche erbeten.

Unser Programm:

17.30 Uhr	 Kinderchöre Pyrbaum 
	 und Neumarkt

18.00 Uhr	 Cantiamo

18.30 Uhr	 Gospel Feeling

19.00 Uhr	 Popchor Bayreuth 

19.30 Uhr 	 Männerchor Pölling

20.00 Uhr 	 Rhythmuschor Berngau 

20.30 Uhr 	 Münsterchor 

21.00 Uhr 	 GospelVoices 

21.30 Uhr 	 Gemeinsamer Abschluss aller Chöre (Abendlied)

Interview mit Karlheinz Theurich 

60 Jahre  
Bläserdienst

Lieber Karlheinz, wie lange  
spielst du schon Posaune?

Meine Eltern sind im Dezember 1958 von 
Lorenzreuth, einem Ortsteil von Markt-
redwitz, nach Feucht umgezogen. Dort 
wohnte meine ältere Schwester mit ihrem 
Ehemann, der Obmann des Evang. Posau-
nenchors Feucht war. Durch ihn kam ich 
zum Posaunenchor als Posaunenbläser im 
Tenor. Als Tenor-Blockflötenspieler bereitete 
mir der Bassschlüssel keine Schwierigkeit. 

Herzlichen Dank und alles erdenklich Gute für dich und deine Familie!

Diakon Klaus Eifler

Der Posaunenchor hat mir sehr imponiert, 
weil jeder nach seinen Fähigkeiten mitbla-
sen durfte und das Motto der Posaunenchö-
re lautet: "Gott loben, das ist unser Amt!" 
Das heißt aber nicht, dass das Repertoire 
auf die Kirchenmusik beschränkt ist. Das 
alles kommt meiner Lebenseinstellung sehr 
entgegen.

Woran erinnerst du dich  
besonders gerne? 

Bei einem Ausflug des Posaunenchors in 
meinen ehemaligen Wohnort besuchten 
wir auch die Stadt Wunsiedel. Und wie es 
üblich war, machten wir vor Ort ein kleines 
Standkonzert; und das war am Platz vor 
dem Rathaus. Nach einer kleinen Weile öff-
nete sich die Rathaustür und der Chor wurde 
mit Häppchen und Getränken als Dank be-
dacht. Denn zur gleichen Zeit besuchte die 
Partnerstadt aus Frankreich die Stadt Wun-
siedel.

2005 wechselte ich zum Evang. Posaunen-
chor Neumarkt, weil meine Ehefrau und 
ich seit geraumer Zeit in Mittersthal, einem 
Ortsteil von Deining, wohnten und die Fahr-
ten nach Feucht im Winter ab und an be-
schwerlich waren. Mittlerweile wohnen wir 
in Neumarkt. Ende Dezember 2018 been-
dete ich meinen 60-jährigen Bläserdienst. 
Ich bin nach wie vor meinem Neumarkter 
Posaunenchor sehr verbunden. 
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Liebe Mamas, Papas und Großeltern, 
bitte vormerken! 

FASTENAKTION    |   Seite 9

Gottesdienste für unsere Kleinsten

Krabbelgottesdienste
16. Februar um 11.15 Uhr

Die Faschingszeit naht. Zeit sich zu verklei-
den, einmal in andere Rollen zu schlüp-
fen. Die Geschichte vom kleinen Bär, der 
ein großer Räuber sein will, erzählen Pfar-
rer Michael Murner und das Team. Mit Lie-
dern und Gebeten, die Kinder ansprechen. 

15. März um 11.15 Uhr

Mitten in der Fastenzeit erzählen wir die 
Geschichte, wie eine Frau mit kostbarem 
Öl Jesus salbte und ihre Liebe zu ihm zei-
gen wollte. Die Jünger waren über diese 
Verschwendung sauer, aber Jesus sagt: „Es 
kommt darauf an, das in diesem Moment 
Wichtige zu tun.“ Pfarrer Andreas Grell und 
das Krabbelgottesdienstteam erzählen die-
se anschauliche Geschichte von Jesus.

JUHU, Jesus lebt!

Krabbelkinder feiern Ostern – Oster- 
eiersuche rund um die Christuskirche

Am Ostersonntag, dem 12. April um 11.15 
Uhr feiern die Krabbelkinder und ihre Fa-
milien in der Christuskirche, dass Jesus 
lebt. Mit Bewegungsliedern und einer fro-
hen Geschichte von den Frauen um Jesu, 
die als erste das leere Grab entdecken 
und Zeugen der Auferstehung werden. 
Anschließend suchen die Kinder rund um 
die Kirche und im Kirchgarten Ostereier, 
die versteckt wurden. Auf die aufgeweck-
te Schar der Kleinen und Großen freuen 
sich Dekanin Murner und das Krabbelgot-
tesdienstteam.

Gottesdienste für Liebende am Valentinstag

Die Liebe hört niemals auf
Valentinstag: Am Freitag, dem 14. Februar 
um 18.30 Uhr in der Christuskirche lädt Sie 
Dekanin Christiane Murner ein, einen beson-
deren Gottesdienst für die Liebe zu feiern. 

Der Gospelchor GospelVoices wird mit 
PopSongs  und Gospels den Gottesdienst 
musikalisch gestalten. 

Wer mag, kann sich einzeln oder als Paar 
segnen lassen. 

Egal, ob frisch verliebt und alles rosa oder 
schon lange in fester Beziehung – Sie alle 
sind herzlich eingeladen, Ihre Liebe zu fei-
ern, Gott für Ihre Liebe zu danken oder ihn 
um seine Hilfe zu bitten, wo etwas quer 
liegt oder festgefahren scheint.

Füreinander einstehen in Europa

Bayerische Landeskirche eröffnet 
Fastenaktion in Neumarkt
Am Sonntag, 8. März wird in der Christuskirche Neumarkt die diesjährige Fastenaktion der 
bayerischen Landeskirche unter dem Motto „Füreinander einstehen in Europa“ eröffnet.

Am Freitag, 6. März wird die Delegation 
aus etwa 50 Personen der Evangelischen 
Kirche A.B. in Rumänien um 15.30 Uhr im 
evangelischen Zentrum Neumarkt vom 
Posaunenchor, Dekanin Murner und stellv. 
Dekan Hermann im Klostersaal willkommen 
geheißen. Bei einer Führung durch das Evan-
gelische Zentrum und die Christuskirche und 
Begegnung mit einer Konfirmandengruppe 
sollen die Gäste erste Eindrücke vom evan-
gelischen Leben in Neumarkt gewinnen. 

Am Samstag geht es um das Schwer-
punktthema der diesjährigen Fastenaktion: 
„Würdiges Leben im Alter“, dazu tauschen 
sich die Gäste mit den Gastgebern über die 
Fragestellung aus: Wie möchte ich alt wer-
den? Welche Rahmenbedingungen brau-
chen Senioren in Rumänien und in Bayern, 
um in Würde altern zu können? Nach einem 
gemeinsamen Mittageessen im Martin-
Schalling-Haus teilt sich die Gruppe zur Be-
sichtigung der Seniorenzentren in Pyrbaum 
und im Martin-Schalling-Haus. Am Samstag-
abend erwartet die Gäste aus Rumänien 
sowie aus dem Dekanat und der Kirchen-
gemeinde Neumarkt ein spektakuläres 
Bläserkonzert in der Christuskirche mit dem 
Ensemble „Philharmenka“. 

Der Eintritt zum Konzert ist für alle Inter-
essierten frei, es wird um Spenden für die 
Christuskirche gebeten.

Ein Bayerisch-Siebenbürgischer Festabend 
mit Musik, Geselligkeit und Imbiss im Klos-
tersaal schließt sich an, zu dem alle herzlich 
eingeladen sind!

Am Sonntag, 8. März wird in einem Fest-
gottesdienst um 10.00 Uhr der Bischof der 
Evangelischen Kirche A.B. in Rumänien 
Reinhart Guib predigen, Oberkirchenrat Mi-
chael Martin eröffnet die Fastenaktion, die 
Kirchenmusik wird durch die Kirchenmusik-
direktorin Beatrice Höhn und den Kirchen-
musikdirektor der Rumänischen Partnerkir-
che gestaltet. 

Mit der bayernweiten Fastenaktion soll 
die diakonische Arbeit in Rumänien 
gestärkt werden. Konkret unterstützt 
werden die Altenheime in Hetzeldorf 
und Schweischer.  

Diese Projekte stehen exemplarisch 
für den Willen, den Dialog in Europa zu 
stärken und tatkräftig dort zu helfen, 
wo Not herrscht. 
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Theaterstück in Neumarkt

Bonhoeffer –  
der mit dem Lied
„Am 8. Mai 1945 wurde die deutsche Bevöl-
kerung nicht befreit – sie wurde endgültig 
besiegt, nachdem sie bis zum bitteren Ende 
und darüber hinaus die Naziherrschaft un-
terstützt hatte. Unsere Repräsentation des 
Lebens und Werks von Dietrich Bonhoeffer 
handelt vom Wesen des Christentums und 
seiner Menschen in schwierigen Zeiten, von 
einem der auszog, kein Nazi zu werden, 
von einem, der Allianzen im Widerstand 
schmiedete, um bis zu seinem Lebensende 
Christ zu bleiben.“, so beginnen Lukas Ull-
rich und Till Florian Beyerbach die Beschrei-
bung ihrer musikalischen Theaterproduktion 
„Bonhoeffer – der mit dem Lied“.

Am 9. April jährt sich die Ermordung des 
evangelischen Pfarrers und Widerstands-
kämpfers Dietrich Bonhoeffer im KZ Flossen-
bürg zum 75. Mal. 

In einer Kooperation der evangelischen Kir-
chengemeinde und Neumarkter Schulen 
und dank großzügiger Sponsoren konnte 
das Stück nach Neumarkt geholt werden 
für zwei Vorstellungen für Schülerinnen und 
Schüler im Johanneszentrum am 12 März.

„Wir leben seit unserer Geburt in einem 
friedlichen, demokratischen Land. Krieg 
kennen wir nur aus dem Fernsehen und 
von Erzählungen. Irritiert stellen wir seit 
einiger Zeit beim Blick in die Medien und 
in Gesprächen fest, dass es eine relevante 
Zahl von Menschen gibt, die die Vorzüge der 
Demokratie, wie Meinungs-, Religions- und 
Pressefreiheit, Schutz vor Verfolgung und 
freie Wahlen nicht mehr schätzen. Religion 
ist für viele nicht mehr Synonym für Frie-
den, Freiheit und Stabilität, sondern ein in-
stitutionelles Konstrukt, dem sie ablehnend 
gegenüberstehen. Offensichtlich braucht es 
immer wieder neue Diskussionen, um den 
Glauben mit Leben zu erfüllen. Dazu möch-
ten wir beitragen.“ Diesem Statement der 
beiden Schauspieler kann ich als Pfarrer nur 
zustimmen. 

Ihr Pfarrer Michael Murner
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Ökumenischer Kreuzweg
Ökumenischer Kreuzweg am Freitag, den 
20. März um 19 Uhr mit Pfarrer Stefan Win-
gen, der katholischen Arbeitnehmerbewe-
gung und Dekanin Christiane Murner. Die 
evangelische Kirchengemeinde und die Ge-
meinde der Hofkirche laden ein zu einem 
ökumenischen Kreuzweg durch die Innen-

stadt mit Stationen an markanten Punkten 
sowie mit katholischer und evangelischer 
Beteiligung. Durch unser Beten, Singen und 
Gehen durch die Stadt, wollen wir Jesus die 
Möglichkeit geben, das Leben der Men-
schen zu durch-KREUZ-en. 

Beginn ist an der Hofkirche. 

Konfirmanden unserer Kirchengemeinde

Vorstellung der Freitagsgruppe 
Am Samstag, 4. April um 13 Uhr konfirmieren in der Christuskirche die Konfirmanden der 
Freitagsgruppe von Pfr. Michael Murner und Religionspädagogin i.V. Linda Kaiser.

Unsere Konfirmanden: Samuel Bär, Simon Batzner, Emilio Eichner, Cedric Einenkel, Mark 
Feldbusch, Nils Freund, Finn Fürst, Sebastian Goehrke, Erik Junemann, Luca Kerstensteiner, 
Artem Leichtling, Ina Menschel, Simon Mertel, Selina Och, Adrian Rößler, Emilia Schicht, 
Niklas Spangenberg, Julia Stickel, Joelle Ingrisch.

Zum Konfi-Team gehören: Julian Fleischmann, Sam Gäbe, Joshua Heck, Johanna Hierl, Se-
lina Holler, Jolanda Murner, Laura Pöhlmann, Inga Schüßler, Xenia Sucker, Dominik Truber, 
Lilly Weickert, Kevin Weise.



Einladung zur Kinderbibelwoche

Eine Woche voller Wunder
Bei der diesjährigen Kinderbibelwoche erleben wir eine Woche voller Wunder. Wir 
lernen spannende, wundersame und zugleich wunderbare Geschichten von Jesus ken-
nen. Wir freuen uns auf eine erlebnisreiche Woche.

Wann?

14. bis 17. April 2020, jeweils 9 bis 12 Uhr 
(auf Wunsch ist eine Betreuung bereits ab 
8:00 Uhr und bis 13:00 Uhr möglich, bei 
Bedarf bitte unbedingt auf der Anmel-
dung angeben!)

Wer ist eingeladen?

Mädchen und Jungen von 6 bis 13 Jahren 

Wo kann man sich anmelden?

Die Anmeldebögen werden über die Schu-
len verteilt und sind auch im Pfarramt er-
hältlich oder können von der Homepage 
unserer Kirchengemeinde heruntergeladen 
werden: www.evangelisch-neumarkt.de

 

Wo? 

Evangelisches Zentrum, Neumarkt

Anmeldeschluss:

Bis 23. März 2020 sollen alle angemeldet 
sein, da der Einkauf von Material, Essen 
und Getränken rechtzeitig erfolgen muss. 
Wegen der erfahrungsgemäß hohen 
Nachfrage ist es wichtig, sich rechtzeitig 
anzumelden. 

Bei Abmeldung bitte zeitnah im Pfarramt 
Bescheid geben, damit andere nachrücken 
können. 

Weitere Informationen im Pfarramt 
oder bei Pfarrer Andreas Grell:

Kontaktdaten finden Sie auf der Rückseite 
Ihres Gemeindebriefes. 
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Ein besonderes Erlebnis im Urdonautal

Väter-Kinder-Zelten
Ein unvergessliches Wochenende für Väter 
und Kinder von Freitag, 3. Juli bis Sonntag, 
5. Juli. Wir zelten auf dem Jugend-Zeltplatz 
bei Wellheim im Urdonautal in eigenen 
Zelten und wir versorgen uns selbst.

Am Samstag bietet uns die Umgebung ein 
reiches Angebot.  Wer will, kann auf der 
Altmühl paddeln oder in einem der umlie-

genden Steinbrüche nach Fossilien suchen 
oder einfach die Umgebung erkunden. 
Am Abend sitzen wir ums Lagerfeuer, ba-
cken Stockbrot, schmettern unsere Lieder 
in den Himmel. 

Merken Sie sich den Termin jetzt schon 
vor. Im nächsten Gemeindebrief werden 
Sie ein Anmeldeformular finden.
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Gemeindeversammlung am 5. April

Wir hören 
einander zu ... 
Einander zuhören und einander Rückmeldung 
geben ist auch in einer so großen Gemeinde 
wie unserer immer wieder wichtig. Haupt- 
und Ehrenamtliche arbeiten Hand in Hand. 
Die Kirchenvorsteherinnen sind zusammen 
mit den Pfarrern und der Dekanin verantwort-
lich für die Leitung der Gemeinde.

Die Gemeindeversammlung bietet allen Ge-
meindegliedern die Gelegenheit, Lob und 
Kritik zu äußern und auch zu hören, was 
andere Gemeindeglieder in ihrer Lebenssi-
tuation sich wünschen.

Kommen Sie am 5. April im An-
schluss an den Gottesdienst noch auf 
eine Tasse Kaffee mit zur Gemeinde-
versammlung in den Klostersaal.

Liebe Papas, bitte im Kalender vormerken!



Eine charakteristische  
Veranstaltungsreihe des EBW

Ökumenische 
Bibelkneipe
Die ökumenische Bibelkneipe findet der-
zeit zum 17. Mal statt und ist eine der 
charakteristischen Veranstaltungsreihen 
des Evangelischen Bildungswerkes. 

Das Konzept: Verständliche, aber auch 
kritische Texte und Themen religiösen 
Inhaltes werden vorgelesen und mit den 
Teilnehmern diskutiert. Dabei bringen 
kompetente Theologen beider christlicher 
Konfessionen ihr aktuelles, theologisches 
Wissen ein. Organisiert und moderiert 
werden die Abende vom EBW-Vorstands-
mitglied Karl-Heinz Heidingsfelder.

Sie sind herzlich eingeladen zu:

Jesus – ein Utopist?

Begleiter: Pfr. Dr. Johannes Friedrich, Spalt 
Musik: Josef Mittelmeier, Klavier 
Donnerstag, 27.2.2020, 19.30 Uhr 
Kneipe: Johanneszentrum, Ringstr. 61, NM

Petrus, der wahre Nachfolger des 
Nazareners?

Begleiter: Dekanatsreferent Dipl. theol. 
Christian Schrödl, Neumarkt 
Musik: Anne Scharrer, Cello 
Freitag, 27. März 2020, 19.30 Uhr 
Kneipe: Johanneszentrum, Ringstr. 61, NM
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Dekanin Christiane Murner  
zu Gast in der Bibelkneipe 

Jesus und  
die Frauen
Am Donnerstag, 30. Januar um 19.30 
Uhr im G6 lädt Dekanin Christiane Mur-
ner die Besucher*innen ein, über ein 
spannendes Thema nachzudenken: 
Jesus und die Frauen – Ein Revolutio-
när in Gottes Auftrag? Jesus begegne-
te den Frauen in seiner Umgebung auf 
Augenhöhe. Sein ungezwungener Um-
gang mit ihnen war für die damalige 
Zeit äußerst ungewöhnlich. 

Schließlich waren Frauen die einzigen 
Zeuginnen der Auferstehung. Der un-
gezwungene Umgang von Jesus mit 
Frauen war etwas völlig Neues. Sie 
gehörten genauso zu seiner Gefolg-
schaft wie Männer. Er lehrte sie nicht 
nur, sondern wies ihnen oftmals eine 
Schlüsselrolle zu. Sie hatten einen ak-
tiven Part bei der Verbreitung seiner 
Botschaft. 

Auf den Gedankenaustausch an diesem 
Abend freuen sich Dekanin Murner, Karl-
Heinz Heidingsfelder als Organisator der 
Bibelkneipe und die Trommlergruppe 
als musikalische Begleitung durch den 
Abend. 

Weitere Angebote Ihres EBW: 
www.ebw-neumarkt.de

Ein letztes Mal

Gottesdienst mal anders
„Unter dem Segen gehen“ lautete das Leitmotiv des letzten „Gottesdienst mal 
anders“ am 24. November. Das Team um Prädikantin Barbara Zingler, zuletzt 
Pia Nürnberger, Sonja Fellner, Susanne Scola und Regina Thiel-Sippl, wurde 
von Pfarrer Michael Murner in diesem letzten „Gottesdienst mal anders“ mit 
einem Dankeschön und einem Blumenstrauß verabschiedet.

Die Kernidee dieses Gottesdienstes aber lebt weiter, auch wenn der Name ein 
anderer sein wird. Seit einiger Zeit gibt es den LoGo, den lebendigen, offenen 
Gottesdienst, den ebenfalls ein Team gemeinsam vorbereitet und gestaltet.

Im Januar gab es erstmals einen Frühstücksgottesdienst, eine weitere offene 
und kommunikative Gottesdienstform.

Der Segen, der von „Gottesdienst mal anders“ ausgegangen ist, wird also in 
modifizierter Gestalt weiter wirksam sein.
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Sonntag, 02. Februar 2020

9.00	 Schlosskapelle Woffenbach –  
	 Pfarrerin Schittenhelm 

10.00	 Christuskirche / Der besondere  
	 musikalische Gottesdienst mit 	
	 Abendmahl – Christopher Tambling: 	
	 Missa Brevis in B-Dur – Dekanin 	
	 Murner, Kirchen- und Posaunenchor, 	
	 Orgel, Gastmusiker aus Pfaffenhofen

19.00	 Krankenhauskapelle – Lektor Oppel

Sonntag, 09. Februar 2020

10.00	 Christuskirche – Lektorin Führlein, 	
	 Lektor Oppel; gleichzeitig Sonntags- 
	 freunde und Kleinkindergottesdienst; 	
	 anschließend Coffe to stay	

19.00	 Krankenhauskapelle – Ökumenischer 	
	 Gottesdienst mit Einführung des 	
	 Besuchsdienstes – Pfarrerin Thoma, 	
	 Pastoralreferentin Weigert  

Fr., 14. Februar 2020 - Valentinstag

18.30	 Christuskirche / Gottesdienst zum 
	 Valentinstag „Die Liebe hört niemals 	
	 auf“ – Dekanin Murner, GospelVoices

Sonntag, 16. Februar 2020

9.00 	 Schlosskapelle Woffenbach / 	
	 Abendmahl – Pfarrerin Schittenhelm

10.00	 Christuskirche – Pfarrer Wingen 	
	 (Prediger), Pfarrer Murner

11.15	 Christuskirche / Krabbelgottes- 
	 dienst (mit Taufe) – Pfarrer Murner, 
	 Religionspädagogin Kaiser	

19.00	 Krankenhauskapelle – Diakon Eifler  

Sonntag, 23. Februar 2020

10.00 	 Christuskirche – Lektor Oppel

10.00	 Klostersaal / LoGo-Gottesdienst mit 
	 Taufe – Pfarrer Hermann, LoGo-Band; 
	 gleichzeitig Sonntagsfreunde und 
	 Kleinkindergottesdienst; anschlie- 
	 ßend Coffe to stay		

19.00 	 Krankenhauskapelle – Pfarrerin Thoma 

Sonntag, 01. März 2020

9.00	 Schlosskapelle Woffenbach –  
	 Pfarrer Grell 

10.00	 Christuskirche / Abendmahlsgottes- 
	 dienst – Pfarrer Grell	

19.00	 Krankenhauskapelle –  
	 Pfarrer Hermann 

Freitag, 06. März 2020 

19.00	 Heilig Kreuz / Gottesdienst zum 	
	 Weltgebetstag

19.00	 Christuskirche / Musikalische 	
	 Abendandacht – Evangelische 	
	 Kantorei, Gäste aus Siebenbürgen, 	
	 Dekanin Murner, Pfarrer Hermann   

Samstag, 07. März 2020 

19.00	 Christuskirche / Konzert mit dem 	
	 Bläserensemble philharmenka 

Sonntag, 08. März 2020

10.00	 Christuskirche / Abendmahlsgottes- 
	 dienst zur Eröffnung der Fastenaktion 	
	 Osteuropa – OKR Martin, Bischof Guib 	
	 (Predigt), Dekanin Murner, Pfarrer 	
	 Hermann, Gäste aus Siebenbürgen; 	
	 anschl. Fastenessen im Klostersaal; 	
	 gleichz. Kleinkindergottesdienst 	
	 und Sonntagsfreunde; 

19.00	 Krankenhauskapelle –  
	 Prädikant Heidingsfelder

Donnerstag, 12. März 2020

19.00	 Christuskirche / Unterwegs nach  
	 Golgatha – Musik und Texte bei 
	 Kerzenschein – Roland Schmidt 	
	 (Percussion), Pfarrer Murner

Sonntag, 15. März 2020

10.00	 Christuskirche / Gottesdienst mit 	
	 Taufe – Pfarrer Grell

10.00	 Klostersaal / Gottesdienst mit  
	 Frühstück – Pfarrer Hermann

11.15	 Christuskirche / Krabbelgottes- 
	 sdienst – Pfarrer Grell

19.00  	 Krankenhauskapelle / Musikgottes- 
	 dienst – Pfarrerin Thoma, Bläser- 
	 quintett „Clarinettissimo Windisch“ 

Donnerstag, 19. März 2020

19.00	 Christuskirche / Unterwegs nach 
	 Golgatha – Musik und Texte bei  
	 Kerzenschein – Dekanin Murner

Sonntag, 22. März 2020

10.00	 Christuskirche / Vorstellungsgottes- 
	 dienst der Konfirmanden – Pfarrer  
	 Murner, Rel-Päd. Kaiser, Gemeinde- 
	 band; gleichzeitig Sonntagsfreunde 	
	 und Kleinkindergottesdienst;  
	 anschließend Brunch im Klostersaal 

19.00	 Krankenhauskapelle – Pfarrer Grell

Donnerstag, 26. März 2020

19.00	 Christuskirche / Unterwegs nach 
	 Golgatha – Musik und Texte bei  
	 Kerzenschein – Pfarrer Grell, Heike 	
	 Knigge (Hackbrett), Rudi Genitheim 	
	 (Gitarre)

Sonntag, 29. März 2020

10.00	 Christuskirche / Der besondere  
	 musikalische Gottesdienst – 
	 Festgottesdienst anlässlich des  
	 90-jährigen Posaunenchorjubiläums, 
	 Pfarrer Murner, Pfarrer Hermann, 
	 Posaunenchor; anschließend Sekt- 
	 empfang im Klostersaal 

17.00 	 Krankenhauskapelle / Ökumeni- 
	 scher Gedenkgottesdienst für die im 
	 Klinikum Verstorbenen – Pfarrerin 	
	 Thoma, Pastoralreferentin Weigert

Donnerstag, 02. April 2020

19.00	 Christuskirche / Unterwegs nach  
	 Golgatha – Musik und Texte bei  
	 Kerzenschein – Lektorin Führlein

Freitag, 03. April 2020

18.00	 Christuskirche / Gottesdienst zur 	
	 Konfirmandenbeichte – Pfarrer 	
	 Murner, Rel-Päd. Kaiser, Chorelles

Samstag, 04. April 2020

13.00	 Christuskirche / Abendmahlsgottes- 
	 dienst mit Konfirmation – Pfarrer 	
	 Murner, Religionspädagogin Kaiser, 	
	 GospelVoices

Sonntag, 05. April 2020 – Palmarum

10.00 	 Schlosskapelle Woffenbach / Kon- 
	 firmation – Pfarrer Murner, Religions- 
	 pädagogin Kaiser

 10.00	 Christuskirche / Abendmahlsgottes- 
	 dienst – Dekanin Murner; gleichzeitig 	
	 Sonntagsfreunde und Kleinkinder- 
	 gottesdienst

10.00	 Klostersaal / Gottesdienst mit Früh- 
	 stück – Pfarrer Hermann

19.00	 Krankenhauskapelle –  
	 Lektorin Führlein

Gottesdienste
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Sa. 01.02. – 14.00
Christuskirche, Dekanin Murner

So. 16.02. – 11.15
Christuskirche / im Krabbelgottesdienst, 
Pfarrer Murner, Religionspäd. Kaiser                                                          

Sa. 29.02. – 14.00
Schlosskapelle, Pfarrer Grell

Sa. 07.03. – 11.00
Christuskirche, Pfarrer Murner

Sa. 07.03. – 14.00
Christuskirche, Pfarrer Hermann

Sa. 28.03. – 11.00
Kapelle Deining, Pfarrer Grell

Sa. 28.03. – 14.00
Schlosskapelle, Pfarrer Murner 
 
Nächste Taufgottesdienste: 11.04., 12.04., 02.05.

Martin-Schalling-Haus:
jeden Donnerstag um 16.45 Uhr

BRK Seniorenzentrum Woffenbach: 
Dienstag, 18.02., 17.03. um 15.30 Uhr  

Seniorenstift am Tiroler Hof:
Dienstag, 04.02., 10.03. um 15.30 Uhr 	

Phönix Seniorenzentrum  
Haus Wolfstein:
Donnerstag, 20.02., 19.03. um 16.00 Uhr   

Taufgottesdienste Gottesdienste in  
den Altenheimen

Weltgebetstag in Neumarkt

Der Weltgebetstag Neumarkt findet in 
diesem Jahr am Freitag, den 6. März 
um 19 Uhr in Heilig Kreuz, Schafhof-
straße 3, statt und wurde von Frauen 
aus Simbabwe vorbereitet.
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Anlässlich der Fastenaktion Osteuropa

Zwei musikalische Highlights
Anlässlich der bayernweiten Eröffnung der FASTENAKTION OSTEUROPA in Neumarkt gibt es 
in der Christuskirche zwei musikalische Highlights: 

Freitag, 6. März 2020 um 19.00 Uhr:  
MUSIKALISCHE ABENDANDACHT 

Unsere Evangelische Kantorei und Gäste aus 
Siebenbürgen musizieren Abendlieder von 
Joseph Gabriel Rheinberger, Max Reger, u.a.

Samstag, 7. März 2020 um 19.00 Uhr:  
KONZERT MIT DEM BLÄSERENSEMBLE 
PHILHARMENKA

Die sieben Musiker von Philharmenka 
(Trompete, Tenorhorn, Posaune, Tuba, 
Schlagzeug) spielen Bläsermusik auf höchs-
tem Niveau bei minimaler Besetzung. Auf 
dem Programm stehen neben traditionellen 
Stücken auch eigene Kompositionen und 
moderne, jazzige Arrangements.

Der Eintritt ist jeweils frei.  

Ein besonderes musikalisches Erlebnis

Missa Brevis
Am Sonntag, den 2. Februar, wird im Got-
tesdienst mit Abendmahl um 10.00 Uhr in 
der Christuskirche die Messe (Missa Brevis 
in B) von Christopher Tambling mit Kirchen-
chor, Posaunenchor und Orgel aufgeführt. 
Dekanin Christiane Murner freut sich, dass 
Sänger*innen und Musiker*innen aus Pfaf-
fenhofen a.d. Ilm unter der Leitung von Dr. 
Stefan Daubner und Reinhard Greiner ihr 
neuestes Konzert zu Gehör bringen. Seien 
Sie gespannt und freuen Sie sich mit uns auf 
dieses Klangerlebnis!

Passionsandachten

Unterwegs nach Golgatha
Vom 12. März bis 2. April 2020 findet jeweils 
donnerstags um 19.00 Uhr in der Christus-
kirche die Reihe der Musikalischen Andach-
ten zur Passionszeit statt. Unter dem Mot-
to „Unterwegs nach Golgatha“ laden gute 
Musik und Texte bei Kerzenschein dazu ein, 
den Weg Jesu nach Golgatha mitzugehen. 

Zum Auftakt spielt am 12. März Roland 
Schmidt, Soloschlagzeuger der Nürnberger 
Symphoniker, ein Soloprogramm. 

Unter dem Titel "Werd 
ich des Daseyns Wonne 
schmecken?“ steht Mu-
sik für Percussion Pur von 
Klaus Hashagen, Roland 
Schmidt und Yoshihisa Taira 
auf dem Programm. 

Dazu werden Texte, Gedichte und Aphoris-
men zum Thema FLUCHT rezitiert. Liturg ist 
Pfarrer Michael Murner. 
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Werbung aus dem Frühjahr 2019 erfolgreich

Klininkseelsorge 
findet Verstärkung
Unter dem Titel „Klinikseelsorge sucht Ver-
stärkung“ wurde im Frühjahr 2019 um eh-
renamtliche Mitarbeit in der Klinikseelsor-
ge geworben. Was ist daraus geworden? 

Elf Frauen und zwei Männer durchlaufen 
seit Juli 2019 einen Ausbildungskurs der 
Seelsorgerinnen Katharina Thoma und Ul-
rike Weigert. Zweiwöchentlich trifft man 
sich zu einer Fortbildungsveranstaltung. 
Seit Oktober sind die „Neuen“ parallel zur 
Ausbildung auf den Stationen im Einsatz. 

„Ich wusste gar nicht, was auf mich 
zukommt. Die richtige Station su-
chen… beim Pflegepersonal nach 
Patienten fragen… an der Zimmertür 
klopfen… die Anspannung war groß, 
aber dann haben sich nach den ersten 
Malen schon richtig gute Gespräche 
ergeben!“

...so eine der Ehrenamtlichen. Eine ande-
re ist schon ein „alter Hase“, sie hat schon 
Erfahrungen in einem anderen kirchlichen 
Besuchsdienst gesammelt.

Dennoch werden auch die hauptamt-
lichen Klinikseelsorgerinnen bestätigen: 
jede Seelsorgebegegnung bleibt etwas 
ganz Einmaliges. Man weiß nie, was einen 
hinter der Zimmertür erwartet, auch nach 

vielen Jahren gibt es immer wieder neue 
Situationen. Und auch die Ausbildung, die 
sich mit Themen wie Gesprächsführung, 
dem Umgang mit Gefühlen, Spiritualität 
und Glaubensfragen und Grundlagen des 
Klinikalltags beschäftigt, kann nicht für 
jede unerwartete Situation das passende 
Handwerkszeug bieten. In vielen Begeg-
nungen sind einfach Lebenserfahrung und 
Fingerspitzengefühl gefragt und das brin-
gen die neuen Mitarbeitenden, die sich 
der Klinikseelsorge in einem Vorgespräch 
vorgestellt haben, alle mit.

„Neulich habe ich das erste Mal mit 
einem Patienten gebetet“, erzählt 
einer der beiden Männer im Besuchs-
dienst. „Erst habe ich mich nicht ge-
traut, aber dann hat es den Kranken 
und mich selber sehr berührt.“ 

Immer wieder kommen die Ehrenamtlichen 
darauf zu sprechen, wie christlich ein Be-
such der ökumenischen Seelsorge sein müs-
se. Ist nicht die Zuwendung zum kranken 
Menschen, das Zuhören und sich Einlassen 
auf dessen Lebensgeschichte schon genug? 
„Natürlich“, sind sich Katharina Thoma und 
Ulrike Weigert einig „Jesus hat sich den kran-
ken Menschen auch einfach nur zugewandt, 
hat sie ernst genommen und nicht beurteilt. 

So sind echte Begegnungen von Mensch zu 
Mensch entstanden, die den Kranken etwas 
von Gott nahegebracht haben, ohne dass 
sein Name gefallen ist.“ 

Dennoch ermuntern sie die Ehrenamt-
lichen auch, Glaubenserfahrungen anzu-
sprechen oder ein Gebet anzubieten. Denn 
wo es passt, ist das oft eine tiefe Erfahrung 
für beide Seiten. 

„Wir sind schon eine tolle Truppe!“ war bei 
der gemeinsamen Adventsfeier zu hören. 
Im Februar wird man sich mit dem beste-
henden Besuchsdienst zusammenschlie-
ßen. Die Hauptamtlichen freuen  sich dann 
über ein erfahrenes, motiviertes und mit 
vielen Begabungen gesegnetes Ehrenamt-
lichenteam in der Klinikseelsorge. 

Am Sonntag, 9. Februar, werden die neuen 
Ehrenamtlichen feierlich in einem ökume-
nischen Gottesdienst um 19.00 Uhr in der 
Klinikkapelle in ihr Amt eingeführt. Wer sie 
kennenlernen und begleiten möchte, der 
ist dazu recht herzlich eingeladen! 

Zur Information: 

Im Normalfall wird jede Station im Kli-
nikum wöchentlich von einem/r Seel-
sorger/in besucht; ab Februar auch die 
Reha-Klinik in Berching. 

Sollten Sie Patient/in sein und sich 
über einen Besuch freuen, melden 
Sie dies bitte beim Klinikpersonal. Die 
Rufbereitschaft der Klinikseelsorge für 
dringende Fälle ist täglich von 8.00-
21.00 Uhr besetzt. 



Jugendfreizeit vom 27. - 31. Juli 2020 ab 14 Jahren

Sommer in der Rhön 
In der ersten Woche der Sommerferien 

fahren wir für fünf Tage in die Rhön, ganz 

im Norden Bayerns. Im Rhöniversum über-
nachten wir im „Erdhaus“, das teilweise 
unterirdisch liegt. Gemütlich, mitten in 
der Natur und hoch oben auf einem Berg. 
Dort wollen wir dem Alltag entfliehen und 
einen anderen Lebensstil ausprobieren. 

Pfarrer Andreas Grell und Elea Distler (FSJ) organisieren ein buntes Erlebnispro-
gramm. Infos zum Haus findest du auf: thueringerhuette.rhoeniversum.de

Kosten: 150 Euro für fünf Tage mit Vollverpflegung, An- und Abreise und dem 
Freizeitprogramm. Bei Geschwistern fällt für das zweite Kind und jedes weitere 
Kind der halbe Preis an. Sollten die Kosten Ihre finanziellen Möglichkeiten über-
steigen, melden Sie sich bei Pfarrer Andreas Grell. 

Nach der Anmeldung erhalten die Teilnehmer einen Brief mit den Bankdaten für 
die Überweisung des Teilnahmebeitrags und der Einladung zu einem Vortreffen. 

Aktueller Stand der Planungen zur Kirchenrenovierung

Wie funktioniert ein  
evangelischer Gottesdienst?
Das war die leitende Fragestellung der letz-
ten Treffen mit den Architekten von Brück-
ner und Brückner vor den Weihnachtsfeier-
tagen. Gefragt waren diesmal die Pfarrer 
und die Dekanin. Beratend beteiligt waren 
seitens der Landeskirche auch diesmal 
Kunstreferent Helmut Braun und Architekt 
Nils Kugelstadt.

Bei einem Ortstermin in der Christuskirche war 
als Experte in Fragen liturgischer Präsenz auch 
noch der Leiter des Gottesdienstinstituts in 
Nürnberg, Dr. Konrad Müller, dabei. 

Sehr schnell wurde deutlich, dass es 
„den evangelischen Gottesdienst“ an 
sich nicht gibt. 

Die versammelte Gemeinde feiert bei unter-
schiedlichen Anlässen mal mit vielen und 
mal mit weniger Menschen Gottesdienste in 
unterschiedlich geprägten Abläufen.

Ein Gottesdienst mit dem Schwerpunkt auf 
der Predigt hat einen anderen Charakter als 
ein betont auf die Musik ausgerichteter Got-
tesdienst. Ein Konfirmationsgottesdienst mit 
vielen Abendmahlsteilnehmern stellt andere 
Anforderungen an den Gottesdienstraum als 
ein Taufgottesdienst oder eine Trauung. Eine 
Trauerfeier mit Sarg in der Kirche soll genauso 
möglich sein wie ein Krabbelgottesdienst, in 
dem die Kinder sich im Kirchenraum bewegen 
dürfen, um sich diesen vertraut zu machen.

All das spielte bei den Überlegungen der 
Pfarrer und der Dekanin mit den Architekten 
eine wichtige Rolle, ging es doch dabei um 
die sogenannten Prinzipalia: den Altar, das 
Predigtpult und den Taufstein.

Deren Form und Material spielte dabei noch 
keine Rolle. Im Vordergrund standen die 
Fragen nach den möglichen Orten. Welche 
Nähe braucht es beim Lesen und Sprechen, 
wie hoch muss ein Prediger stehen, um ge-
sehen und verstanden zu werden und dabei 
doch mit den Hörern „auf Augenhöhe“ blei-
ben zu können?

Das Projektteam des Architekturbüros hat 
mit den vielfältigen Gesichtspunkten, die zu 
berücksichtigen sind, anspruchsvolle Haus-
aufgaben bekommen. 

Bis zur Kirchenvorstandssitzung am 
22. Januar werden im Büro Brückner 
und Brückner in Würzburg Lösungen 
entwickelt werden, um dann zu 
präsentieren, wie diese vielfältigen 
liturgischen Anforderungen im Raum 
in guter Weise Gestalt gewinnen 
können.

Ihr Pfarrer Michael Murner
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Anmeldung Jugendfreizeit Rhön 2020 (im Pfarramt abgeben)

Name / Vorname:  ______________________________________________

Adresse:  ______________________________________________________

Telefon / E-Mail:  _______________________________________________

Fotos, die während der Freizeit gemacht werden, und auf denen mein Kind zu 
sehen ist, dürfen zu Zwecken der Öffentlichkeitsarbeit der Kirchengemeinde in 
der Presse, dem Gemeindebrief und der Webseite veröffentlicht werden:

 Ja 
 Nein

Ort, Datum 

 _____________________

Unterschrift eines Erziehungsberechtigten: 

____________________________________





Kochbuch der Gemeinde ein voller Erfolg

Mein Lieblingsrezept 
in über 1000 Küchen
Die drei K`s für Küche, Kochen und Kirche haben sich be-
währt: Noch vor Weihnachten wurde vom Kochbuch zu-
gunsten der Renovierung der Christuskirche, die im ge-
samten Dekanatsbezirk von Bedeutung ist, eine 2. Auflage 
gedruckt. Die ersten 1000 Exemplare sind bereits verkauft. 

Das Kochbuchteam arbeitet derzeit daran, das Buch über die 
Stadt- und Landkreisgrenzen hinaus anbieten zu können. Der 
Kauf ist demnächst online über die Internetseite der Kirchen-
gemeinde möglich oder nach wie vor im Pfarramt. 

 
Auch bekannte Persönlichkeiten, die ihr 
Lieblingsrezept zu Verfügung gestellt ha-
ben, sind vom Kochbuch begeistert. 

Als Dankeschön wurde ihnen persönlich ein 
Exemplar überreicht, für das sie selbstver-
ständlich gerne den offiziellen Verkaufspreis 
von 19,95 Euro bezahlten – meist mit einer 
zusätzlichen Spende! 

Bitte denken Sie daran, Ihr Los aus 
dem Kochbuch für eine Nacht im  
„AlmRefugio“ am Höhenberg bis  
zum 15.3. im Pfarramt abzugeben.

Die Ziehung und Bekanntgabe der Gewin-
ner erfolgt in der darauffolgenden Woche. 
Die Preisübergabe findet im Rahmen des 
Jubiläumsgottesdienstes des Posaunen-
chors am 29.3. um 10.00 Uhr statt. 

Stefanie Finzel 
Referentin für Fundraising 

Telefon:	 09181/462 56-113 
E-Mail:	 stefanie.finzel@elkb.de 
Internet:	 christuskirche-neumarkt.de

Kontakt

Der Bürgermeister von 
Pilsach, Adolf Wolf hat 
sein Rezept für einen 

„Haselnusskranz“ bei-
gesteuert.

Dr. Martin Hundsdorfer, 
Bürgermeister von 

Mühlhausen, backt gerne 
„Schokoguglhupf mit 

Cheesecakefüllung aus 
dem Thermomix“.

Alois Scherer, Bürgermeis-
ter von Deining, empfiehlt 
„Spekulatius-Tiramisu mit 

Himbeeren“.

Gertraud Heßlinger, 2. 
Bürgermeisterin der 

Stadt Neumarkt,  
liebt ihr „Pesto“.

Oberbürgermeister Thomas 
Thumann freut sich über 

ein „Pfeffersteak mit 
Speckbohnen“.

Pfarrer Stefan Wingen von 
der kath. Hofkirche favo-
risiert seinen herzhaften 

„Topfkuchen“.

Landrat Willibald Gailler 
schwärmt für seine 

„Speckknödel“.

Der Bayerische Staats-
minister der Finanzen 
und für Heimat Albert 
Füracker isst daheim 

gerne „Gulaschsuppe“.

Alois Karl, MdB, mag's 
gern süß in Form von 

„Schokoschnitten“.
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Kinderchor

Posaunenchor

Kantorei

Gospelchor

Chorelles

Ökumene

CVJM Neumarkt

Gruppenstunde "Minis" 1.-4. Kl.

Gruppenstunde 5.-7. Klasse

 Leitung: Beatrice Höhn 

 	Jeweils Do., EZ, Bonhoeffersaal 

 	15.00 Uhr bis 15.30 Uhr: 
	 Kindergartenalter + 1. Klasse 

 	15.45 Uhr bis 16.30 Uhr: ab 2. Klasse 

 Leitung: Beatrice Höhn 

 	Jeweils Mo., 19.00 Uhr, EZ, Klostersaal

 Leitung: Beatrice Höhn 

 	Jeweils Di., 20.00 Uhr, EZ, Klostersaal

 Leitung: Thomas Wegener 

 	Jeweils Do., 20.00 Uhr, EZ, Klostersaal

 Leitung: Daniela Jarolim 

 	Informationen im Pfarramt

	 Mo., 3. Februar 19 Uhr, St. Anna am 	
	 Klinikum, ökumenisches Friedensgebet 

	 Mi., 12. Februar 19.30 Uhr im EZ 
	 „Die Lage der Christen im Nahen  
	 Osten“ Referent: Dr. Heinrich Kreft 

	 Do., 27. Feb. 19.30 Uhr Johanneszentrum,  
	 Ringstr. 61, Bibelkneipe „Jesus – ein 	
	 Utopist?“ mit Dr. Johannes Friedrich 

	 Mo., 2. März 19 Uhr St. Willibald,  
	 Woffenbach, ökumen. Friedensgebet  

	 Fr., 6. März 19 Uhr, Heilig Kreuz,  
	 Weltgebetstag 

	 Fr., 27. März 19.30 Uhr Johanneszen- 
	 trum, Ringstr. 61, Bibelkneipe „Petrus, 	
	 der wahre Nachfolger des Nazareners?“ 	
	 mit Dipl. theol. Christian Schrödl

 Kontakt: Karin Heimerl 

 	www.cvjm-neumarkt.de 
	 Treffpunkt jeweils um 20.00 Uhr im 
	 Evangelischen Zentrum:

	 Sa, 08.02. Spieleabend 

	 Sa, 22.02. CVJM Bibelabend 

	 Sa, 14.03. CVJM Bibelabend 

	 Sa, 21.03. gemeinsames Kochen

 Leitung: Elea Distler 

 	Di., 15.30 - 17.00 Uhr, EZ, Raum 2 

 	04.02., 18.02., 03.03., 17.03. 
	 und 31.03.2020

 Leitung: Elea Distler 

 	Sa., 15.00 - 16.30 Uhr, EZ, Raum 3 

 	08.02., 22.02., 07.03., 21.03. 
	 und 04.04.2020
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... zu unseren Veranstaltungen

Hauskreis Interessiert & Aktiv ab 60

Seniorenclub

Kirchenvorstand

Gebetskreis

Frauenkreis

Frauengruppe „Zeit für Mich“

 Kontakt: Steffen Siemer 

 	0170 / 535 418 9 

 	Jeden 1. & 3. Donnerstag im Monat

 Kontakt: Diakon Klaus Eifler 

 	Jeweils mittwochs um 15.00 Uhr im  
	 Johanneszentrum, Ringstraße 61: 

	 12. Februar: „Der Westen Kanadas“ 	
	 Bilderreise mit Karl Heinz Heidingsfelder 

	 11. März: „Fasten“ - körperliche und 	
	 religiöse Dimension 

 Kontakt: Diakon Klaus Eifler 

 	Jeweils montags um 14.30 Uhr im  
	 Evangelischen Zentrum: 

	 17. Feb.: Faschingsfeier mit Peter Weber 

	 2. März: Film über die Lüneburger  
	 Heide mit Karlheinz Theurich 

	 16. März: Fahrt zum „Erlebnis Glas- 
	 kathedrale Amberg“, Architekt:  
	 Walter Gropius

 Jeweils um 19.00 Uhr im  
	 Evangelischen Zentrum, beginnend 
	 mit einem öffentlichen Teil

	 Di., 18. Februar 

	 Mi., 18. März
 Kontakt: Christa Klughardt 

 	0176 / 568 793 56 

 	Jeden letzten Montag im Monat 
	 von 20.00 - 22.00 Uhr

 Kontakt: Margoh Zepezauer 

 	09181 / 332 61 

 	Jeweils 19.00 Uhr im Evang. Zentrum: 

 	5. Feb.: Einstimmung auf den  
	 Weltgebetstag mit Barbara Hampel 

 	6. März: Weltgebetstag in Heilig Kreuz 

 	1. April: Bonhoeffersaal, 19 Uhr,  
	 Wissenswertes zu Licht und Schatten

 Kontakt: Anni Haußner 

 	09181 / 8508 

 	Jeweils 19.30 Uhr im Evang. Zentrum: 

 	26. Feb.: Treffpunkt Neuer Markt, 	
	 Cineplex 

 	25. März: basteln für Ostern
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Wir laden herzlich ein ...

entfällt in den Ferien

entfällt in den Ferien

entfällt in den Ferien

entfällt in den Ferien



Geburtstage im März 2020Geburtstage im Februar 2020
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Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir aus  
Datenschutzgründen und aus Rücksicht auf unsere 
Gemeindeglieder die Geburtstagsliste im  
Internet nicht veröffentlichen können.

Ihr Redaktionsteam



Evang.-Luth. Dekanat Neumarkt

Dekanin  
Christiane Murner  

 09181 462 56-110 
 christiane.murner@elkb.de

Weitere Informationen, Neuigkeiten,  
Termine und Bildergalerien aus dem  

Dekanatsbezirk finden Sie auf:

www.dekanat-neumarkt.de

Sekretärin Karin Rieger 

 09181 462 56-110   
 dekanat.neumarkt@elkb.de 
 Di-Fr: 10-12 Uhr, Di: 15-17 Uhr

Referentin für Fundraising 
Stefanie Finzel 

 09181 462 56-113   
 stefanie.finzel@elkb.de

Dekanatsjugendreferentin 
Ruth Bernreiter 

 09181 462 56-114   
 ej.dekanat-neumarkt@elkb.de

Klinikseelsorge 
Pfarrerin Katharina Thoma 

 09181 420 38 74 
 seelsorge-evangelisch@klinikum.neumarkt.de

Taufen
Felix Hauke, Sophie Schraufl,  
Hannes Lindemann, Jakob Fischer, 
Clara Denzer, Zoe Boling, Aleena Boling, 
Aaliyah-Nora Aziz, Oskar Kistner,  
Mathilda Sander, Charlotte Fruth,

Trauungen
Markus und Michaela Härtl

Beerdigungen
Max Meyer (92 Jahre) 
Siegfried Ungewiß (91 Jahre) 
Alexander Schneider (83 Jahre) 
Christel Jorde (80 Jahre) 
Hans Felsmann (72 Jahre) 
Ruth Mößel (93 Jahre) 
Lieselotte Dörmann (84 Jahre) 
Gudrun Riedel (75 Jahre) 
Wolfgang Zylla (79 Jahre) 
Heinrich Moos (84 Jahre) 
Strauss Bernd (76 Jahre) 
Helga Winter (79 Jahre) 
Katharina Korndörfer (87 Jahre) 
Wilfried Hamann (72 Jahre)

Kasualien (bis 5.1.2020)
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Hallo Mädels, hallo Jungs,

ihr hattet hoffentlich einen guten Start ins 
neue Jahr! Damit ihr auch heuer wieder 
gut eure Termine planen könnt, kommen 
hier wichtige Termine für Veranstaltungen 
und Freizeiten. 

Herzliche Einladung dazu!

Dekanatsjugendkonvent am 14. März

von 8.30 Uhr bis 17.00 Uhr (Ort wird noch 
bekannt gegeben).

Ökumenischer Kreuzweg der Jugend

am 3. April um 19.00 in Neumarkt; die ge-
naue Route wird noch bekannt gegeben.

Kinder-Osterfreizeit 2020

für 7 bis 10-Jährige (ab der 1. Klasse) vom 
5. bis 9. April in Grafenbuch: Basteln, Fuß-
ball, Spiele, spannende biblische Geschich-
ten und Abenteuer erwarten Euch! Anmel-
deschluss: 27. Februar. Der Preis beträgt 
125,00 €, für jedes weitere Geschwister-
kind 115,00 €.

Dekanatskindertag am 16. Mai

für Kinder ab der 1. Klasse bis 12 Jahre

Kinder-Sommerfreizeit

für 9 bis 12-Jährige vom 2. bis 7. August 
2020 in Grafenbuch:  Action, Spiel, Spaß, 
Kreativität, Nachtwanderung und span-
nende Geschichten erwarten Euch im alten 
Forsthaus Grafenbuch. Preis: 135,00 €, für 
jedes weitere Geschwisterkind 125,00 €. 

Jugend-Sommerfreizeit in Italien

für 13 bis 17-Jährige vom 14. bis 26. Au-
gust in der Nähe Venedigs: Fun, Action, 
Busausflüge, Gespräche über Gott und die 
Welt stehen u.a. auf dem Programm. Mit 
dem Bus werden wir von Mühlhausen aus 
zu unserem Campingplatz gelangen. An-
meldeschluss: 8. Juli; Leitung: Ruth Bernrei-
ter, Dekanatsjugendreferentin und Team; 
Kosten: 499,00 € (Juleica 479,00 €) für An- 
u. Rückreise, Unterkunft, Vollverpflegung, 
Ausflüge, Programm und Betreuung.

Eine Gute Zeit wünscht

Eure Ruth Bernreiter

Ruth Bernreiter 
Dekanatsjugendreferentin 
Kapuzinerstraße 4 · 92318 Neumarkt 

 09181 / 462 56-114 

 09181 / 462 56-159 

 www.ejdnm.de



Evang.-Luth. Pfarramt Neumarkt

Der Gemeindebrief wird finanziell unterstützt von: 

Bäckerei Düring • BMW Partl • Firma Pirzer GmbH • Farben Lederer GmbH •  
Firma Markus Müller • Firma Bretschneider • Firma Alois Scharpf • Schreinerei Kapfer

www.neumarkt-evangelisch.de

Sekretärin  
Tanja Bauer

Hausmeister  
Gerhard Kirchberger 

 0151 587 189 97

Sekretärin  
Petra Lukas

Bürozeiten:

Mo: 	 geschlossen 
Di: 	 10-12 und 15-17 Uhr 
Mi, Fr: 	 10-12 Uhr 
Do: 	 10-12 und 16-18.30 Uhr

 Kapuzinerstr. 4 · Neumarkt i.d.OPf. 
 09181 462 56-0   09181 462 56-199 
 pfarramt.neumarkt@elkb.de

Spendenkonto (IBAN): 
DE95 7605 2080 0000 0199 84

Dekanin  
Christiane Murner  

 09181 462 56-110 
 christiane.murner@elkb.de

Pfarrer  
Martin Hermann 

 09181 414 02 
 martin.hermann@elkb.de

Vertrauensmann des Kirchenvorstandes 
Bernhard Hammerbacher 
 09181 259 211 
 bernhard.hammerbacher@ 
hammerbachergmbh.de

Pfarrer  
Michael Murner 

 09181 462 56-123   
 michael.murner@elkb.de

Pfarrer  
Andreas Grell 

 09181 462 56-127   
 andreas.grell@elkb.de

Kirchenmusik / Dekanatskantorin 
KMD Beatrice Höhn 

 09181 462 56-125   
 kirchenmusik.dekanat.neumarkt@elkb.de

Leiterin Donauer Kinderhaus 
Regina Pflüger 

 09181 905 178   
 info@donauer-kinderhaus.de

Erwachsenenbildung 
Diakon Klaus Eifler 

 09181 462 56-126 
 info@ebw.neumarkt.de

Leiterin Kindergarten Wilhelm-Löhe-Haus 
Natascha Feßmann 

 09181 423 25   
 kigaseelstrasse@ev-dekanat.de

Gemeindepädagogik 
Linda Kaiser 

 09181 462 56-124   
 linda.kaiser@elkb.de

Hausmeister  
Willi Zakel 

 0159 024 430 53

NOTFALLTELEFON 
UND SEELSORGE 
In dringenden seelsorgerischen 
Fällen und im Trauerfall sind wir 
auch am Wochenende für Sie 
unter 0171 380 25 96 erreichbar!




